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Willkommen bei PIA
Ihre persönliche 

Immobilien-Assistentin 
(PIA) hilft Ihnen,  

digital den richtigen 
Einstieg in Ihr 

Immobilienprojekt  
zu finden.

Leonie Magnus – Expertin  
für maßgeschneiderte 

Baufinanzierungslösungen

PIA bietet zudem Informatio-
nen zur optimalen Nutzung staat-
licher Fördermittel, wie z. B. dem 
Wohnriester-Programm, das beim 
Bau oder Erwerb eines Eigen-
heims von Vorteil sein kann. Ein 
hilfreicher Service ist die Mög-
lichkeit, verschiedene Produkte 
wie Bausparverträge oder Förde-
rungen zu vergleichen.

Dabei macht PIA komplexe 
Themen verständlich und führt 
durch den gesamten Prozess der 
Planung bis hin zur konkreten 
Finanzierung der Maßnahmen 
rund um die eigenen vier Wände.

PIA leistet wertvolle 
Unterstützung  
dabei, die für die 
individuelle 
Situation des 
Kunden besten 
Optionen zu  
finden und dessen 
Finanzziele  
zu erreichen

Der ModernisierungsCheck macht relevante Maßnahmen für 
Ihre effiziente Planung transparent

Ob kaufen, bauen, moderni-
sieren, verkaufen, mieten 
oder vermieten – auf der 

Online-Plattform „Wohnen in 
der Region“ finden Interessen-
ten alles rund um das Thema  
Immobilien. Bei PIA, der per-
sönlichen Immobilien-Assisten-
tin, handelt es sich um einen di-
gitalen Service der Bank, der 
dabei hilft, die eigene Finanzpla-
nung für den Immobilienerwerb 
oder -bau zu optimieren. Sie ver-
mittelt Interessenten an die rich-
tigen Experten und begleitet on-
line durch das persönliche 
Immobilienprojekt.

Kunden erhalten auf der 
Plattform kostenlos umfang-
reiche Informationen und 
Schnellchecks zu baurele-
vanten Themen. So können 
Nutzer beispielsweise ein-
fach und schnell über eine 
intuitive Oberfläche den Wert 
der eigenen Immobilie ermit-
teln, Immobilien in der Region 

finden, eine Baufinanzierung 
berechnen, einen Modernisie-
rungsCheck durchführen, ei-
nen Bausachverständigen 
oder einen Notar finden und 
einen Beratungstermin bei 
den Experten der Volks-
bank Nordschwarzwald 
vereinbaren.
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Neue girocard 
zum Jahresende 

VR-Banking App & wero 

Neu: Sm@rt-TAN photo-Generator
Seit vielen Jahren ist der Sm@rt-TAN-Generator mit Flickerbild-Erkennung 
der stetige Begleiter im OnlineBanking. Aufgrund neuerer Technik und des 
neuen Barrierefreiheitsstärkungsgesetzes muss diese Art von TAN- 
Erzeugung künftig geändert werden. Hierfür 
haben Kunden die Möglichkeit, auf den  
neuen Sm@rt-TAN photo-Generator umzu-
steigen. Einfach girocard, wie bisher, in den 
Sm@rt-TAN photo-Generator einstecken 
und mit der eingebauten Kamera den ange-
zeigten Farbcode abscannen – schon wird 
die TAN angezeigt. Der Sm@rt-TAN photo-
Generator kann in allen Filialen käuflich er-
worben werden. Alternativ empfehlen wir 
den Umstieg auf das sichere „SecureGo+“-
Verfahren, bei welchem die Freigabe von 
Aufträgen mittels einer sicheren App auf 
dem Smartphone erfolgt.

Ende des Jahres 2025 erhalten alle Karteninha-
ber der Volksbank Nordschwarzwald eine neue 
girocard. Mit den neuen Karten erfolgt auch die 
Änderung des Co-Brandings von „Maestro“ 
auf „Mastercard“. Aufgrund der Änderung ist 
die ausdrückliche Zustimmung des Karteninha-
bers notwendig, hierzu erhalten alle Kartenin-
haber per Post oder im OnlineBanking die Bitte 
um Zustimmung. Ohne diese Zustimmung kann 
die neue girocard nicht produziert werden.

Die VR-Banking App, die Bank in 
Ihrer Hosentasche, und „wero“, 
Ihre digitale Brieftasche, sind das 
perfekte Team – denn mit diesem 
Duo haben Sie Ihre Finanzen über-
all auf der Welt im Griff. Sorgt doch 
der europäische Zahlungsdienst 
wero dafür, dass das Bezahlen un-
ter Freunden und bei Kleingewerbe-
treibenden sicher, kostenlos und in 
Sekundenschnelle erfolgt. 
Ab Sommer 2025 kann wero im 
eCommerce als Bezahlverfahren 
genutzt werden. Des Weiteren wird 
es 2026 möglich sein, mit wero 
auch im Einzelhandel, analog der 

Kartenzahlung, bezahlen zu können. 
Somit ist jede Art der Bezahlung in 
einem sicheren und einfachen Be-
zahlverfahren gebündelt und das in 
vielen Ländern Europas. 
Die VR-Banking App kann aber 
noch mehr, denn auch Services 
rund um Kreditkarten sind fester 
Bestandteil der App. So können 
zum Beispiel der Verfügungsrah-
men angepasst, die PIN geändert 
oder eine neue PIN erstellt werden 

– und das ganz bequem von unter-
wegs. Deshalb jetzt VR-Banking 
App downloaden, einrichten und 
gleich loslegen!

Online alles 

im Griff
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„Allein sind wir stark – gem einsam sind wir stärker!“

Ziel der geplanten  
Verschmelzung ist die konkrete 
Weiterentwicklung zweier 
starker und erfolgreicher 
Volksbanken. Dabei sollen 
persönliche Nähe und 
regionale Verbundenheit 
erhalten bleiben. Gleichzeitig 
sind wir davon überzeugt, 
gemeinsam regulatorische 
Herausforderungen,  
die Digitalisierung sowie 
Innovationen noch  
besser zu meistern. Auf den 
nachfolgenden Seiten  
informieren wir Sie über unser 
Vorhaben. Bitte unter‑ 
stützen Sie den geplanten  
gemeinsamen Weg.  
Wir beantworten gerne  
Ihre Fragen.

Die Vorstände der Volksbank 
Nordschwarzwald eG  
und der Volksbank eG im Kreis 
Freudenstadt

Liebe Mitglieder,  
liebe Kundinnen  
und Kunden,

Stefan Waidelich  
Vorstandssprecher 
Volksbank eG  
im Kreis Freudenstadt

„Die neue Bank soll ‚Volks­
bank Nordschwarzwald eG‘ 
heißen. Dieser Name ist eine 
treffende Bezeichnung für un­
ser neues Geschäftsgebiet 
und drückt die tiefe Verbun­
denheit mit unserer Region 
aus. Auch die Kunden der bis­
herigen Volksbank eG im 
Kreis Freudenstadt können 
sich hier wiederfinden. Ein 
starker Markenname, der mit 
der geplanten Fusion noch 
mehr Reichweite haben wird. 
Unsere Mitarbeitenden sind 
das Herzstück der Bank und 
entscheidend für unseren Er­
folg. Mit der Fusion werden 
keine Arbeitsplätze abgebaut, 
sondern noch attraktivere 
Entwicklungsmöglichkeiten 
entstehen.“

Wolfgang Frey  
Vorstandssprecher 
Volksbank  
Nordschwarzwald eG

„Ich bin davon überzeugt,  
dass diese Fusion der richtige 
Schritt zum richtigen Zeit­
punkt für unsere beiden Ban­
ken ist. Die intensiven, fairen 
Gespräche in der Vorberei­
tungsphase haben dies im­
mer wieder bestätigt. Es liegt 
mir daher am Herzen, die Zu­
sammenführung der beiden 
Häuser bis zur technischen 
Fusion zu begleiten und der 
neuen Bank somit einen gu­
ten Start zu ermöglichen. Um 
den Übergang reibungslos zu 
gestalten, werde ich dem Vor­
stand der neuen Bank noch 
für eine Übergangszeit als 
strategischer Berater zur Sei­
te stehen.“

Martin Schmiederer  
Vorstandsmitglied 
Volksbank  
Nordschwarzwald eG

„Durch die Fusion festigen wir 
unsere Position als verlässli­
cher Finanzpartner für Privat­
kunden, Selbstständige und 
Unternehmen. Dies gilt für 
alle Themen rund um das 
Geld, insbesondere die Kre­
ditversorgung.
Die Kundennähe und persön­
liche Betreuung bleiben zen­
trale Werte unserer Bank. Zu­
dem ergänzen sich die 
bisherigen Geschäftsmodelle 
und Marktgebiete optimal. 
Auch unser gesellschaftliches 
und soziales Engagement 
bleibt unverändert – unsere 
regionale Verwurzelung bleibt 
das Fundament unseres  
Handelns.“
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„Allein sind wir stark – gem einsam sind wir stärker!“

Dr. Eberhard Müll  
Aufsichtsratsvorsitzender 
Volksbank eG  
im Kreis Freudenstadt

„Der Aufsichtsrat hat sich, nach 
sehr intensiven, offenen und 
sachlichen Gesprächen mit 
dem Vorstand und dem Auf­
sichtsrat der Volksbank Nord­
schwarzwald eG, einstimmig 
für eine Fusion beider Banken 
ausgesprochen. Das Fusions­
konzept überzeugt durch die 
sich daraus eröffnenden neu­
en Möglichkeiten: Das Kredit­
geschäft kann weiter ausge­
weitet werden. Durch die 
Zusammenlegung von Abtei­
lungen mit gleichen Aufgaben, 
insbesondere bei regulatori­
schen Themen, können geziel­
ter zukunftsweisende Projekte 
und Herausforderungen an­
gegangen werden. Weiterhin 

bleiben die Verwurzelung in 
unserer Region und vor Ort, 
das soziale Engagement und 
unsere genossenschaftlichen 
Werte erhalten. Die Attraktivi­
tät als sicherer Arbeitgeber 
wird weiter gesteigert.
Wir bitten die Mitglieder und 
Vertreter daher um eine breite 
Zustimmung zum Fusionsvor­
haben.“

Tobias Burkhardt 
Vorstandsmitglied 
Volksbank eG  
im Kreis Freudenstadt

„Unsere Fusion vereint regiona‑ 
le Verwurzelung mit Zukunfts‑ 
orientierung. Gemeinsam wer‑ 
den wir die Herausforderun­
gen der Digitalisierung und 
Regulierung meistern und zu­
sätzliche Potenziale für neue 
Geschäftsfelder und die Spe­
zialisierung unserer Mitarbei­
tenden erschließen.
Wichtig ist: Im Zusammen­
hang mit der Fusion sind kei­
ne Filialschließungen geplant. 
Die neue Bank bleibt eng mit 
ihrer Region verbunden und 
setzt auf persönliche Nähe zu 
ihren Kundinnen und Kunden.“

Jürgen Frey  
Vorstandsmitglied 
Volksbank eG  
im Kreis Freudenstadt

„Das Wohl unserer Mitglieder, 
Kunden und der Bank steht 
für mich an erster Stelle.  Mei­
ne Vorstandskollegen haben 
dies stets im Blick. Das wei­
terhin schlanke Führungsgre­
mium ermöglicht eine höhere 
Effizienz. Ich freue mich auf 
die Herausforderungen mei­
ner neuen Aufgabe als Gene­
ralbevollmächtigter und Lei­
ter des Bereichs Finanzen 
sowie als Repräsentant für 
Baiersbronn.
In einer zunehmend digitali­
sierten und schnelllebigen 
Welt bietet diese Fusion unse­
rer Bank zahlreiche Chancen 
zum Vorteil aller Kundinnen 
und Kunden. Dabei bleibt die 
regionale Präsenz und Ver­
bundenheit erhalten.“

„Aufsichtsratsgremien stehen  
geschlossen hinter Fusionsvorhaben!“

Hans Kern 
Aufsichtsratsvorsitzender 
Volksbank  
Nordschwarzwald eG

„Für den Aufsichtsrat ist es eine 
fundamentale Aufgabe, den 
geänderten Rahmenbedingun‑ 
gen im Bankenbereich Rech­
nung zu tragen und unsere 
Bank für die Zukunft aufzu­
stellen sowie anzupassen. 
Der Aufsichtsrat steht ge­
schlossen hinter dem Bestre­
ben, eine regionale Bank für 
den Wirtschaftsraum Nord­
schwarzwald zu schaffen. Die 
Verschmelzung ermöglicht den 
Erhalt der nachhaltig wirt­
schaftlichen Stabilität, ohne 
die persönliche Nähe zu unse­
ren Mitgliedern und Kunden 
aufzugeben. Gleichzeitig wird 
die Bank ihre Prozesse verbes­

sern und Ihre Finanzen souve­
rän steuern können. 
Wir sind fest davon überzeugt, 
dass der Zusammenschluss 
mit der Volksbank eG im Kreis 
Freudenstadt der beste Weg 
für unsere Bank ist. Wir bitten 
Sie, verehrte Mitglieder, des­
halb um Ihre Zustimmung zu 
diesem Vorhaben.“
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Eckdaten der neuen Bank
Gemeinsam stark für die Zukunft: unsere neue Bank im Überblick
Damit die Bank auch zukünftig ein verlässlicher Partner für die Mitglieder  
und die Region bleibt, sollen die räumliche Nähe, bewährte Strukturen  
und das soziale Engagement erhalten bleiben. Die Menschen stehen weiterhin  
im Mittelpunkt unseres Handelns. Lesen Sie hier die Details zur neuen Bank.

Jetzt QR-Code scannen  
und zur geplanten Fusion 

informieren

Name: 

Volksbank  
Nordschwarzwald eG

Aufsichtsrat: 

12 Mitglieder
(4 der bisherigen Volksbank  

Nordschwarzwald eG,  
davon 1 Vorsitzender,  

8 der bisherigen Volksbank eG  
im Kreis Freudenstadt,  

davon 2 stellvertretende Vorsitzende)

Juristischer Sitz:

Altensteig und  
Freudenstadt

Verwaltungssitze: 

Baiersbronn, Horb,  
Pfalzgrafenweiler

Abgebende Bank:

Volksbank 
Nordschwarzwald eG

Aufnehmende Bank: 

Volksbank eG 
im Kreis Freudenstadt

Vorstand:

Stefan Waidelich  
(Vorstandssprecher)

Tobias Burkhardt
Martin Schmiederer

Mitarbeiter:

ca. 300
Mitglieder: 

ca. 31.000
Marktplatz Freudenstadt
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Altensteig

Pfalzgrafenweiler
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	�Regulatorische Anforderun­
gen meistern: Die regulatori‑
schen Anforderungen steigen 
kontinuierlich. Durch eine stär‑ 
kere Spezialisierung der Mit‑ 
arbeitenden wird es künftig 
möglich sein, diese effizienter 
umzusetzen.

	�Gemeinsame Unternehmens­
kultur und Werte: Gemein
same Werte und eine ähnliche 
strategische Ausrichtung 
erleichtern die Umsetzung 
gemeinschaftlicher Ziele  
in herausfordernden Zeiten.

	�Stärkung der Wettbe­
werbsfähigkeit: Gemeinsam 
wollen wir unsere Marktposi
tion festigen, um schneller auf 
Veränderungen im Banken
sektor reagieren zu können.

	�Stärkere Eigenkapitalbasis: 
Die zusammengeführte  
Bank kann durch die erhöhte 
Eigenkapitalbasis ihre Sta‑ 
bilität verbessern und weiter  
im Kreditgeschäft wachsen.

	�Verbesserung der Risiko­
diversifizierung: Durch den 
Zusammenschluss wird das 
Kredit- und Anlageportfolio 
noch stärker gestreut, was zur 
Reduzierung von Einzelrisiken 
beiträgt.

	�Steigerung der Innovations­
kraft: Mit unserem gemein
samen Know-how können wir 
digitale Innovationen und 
moderne Dienstleistungen  
noch besser umsetzen.

	�Effizienzsteigerung: Durch 
den Wegfall zeitintensiver 
Doppelarbeiten entstehen 
Synergieeffekte, die zielgerich‑
tet für Verbesserungen sowie 
neue Themen und Herausforde‑
rungen eingesetzt werden 
können.

	�Neue Chancen für Mit‑ 
arbeitende: Eine größere Bank 
bietet Mitarbeitenden neue 
Spezialisierungsmöglichkeiten 
und erleichtert den Austausch 
sowie die gegenseitige 
Vertretung.
	�Geschäftsgebiet: Die 
bisherigen Geschäftsgebiete 
können durch die Verschmel‑
zung optimal erweitert bzw. 
ergänzt werden.

Gründe & Vorteile

November 2024

Abstimmung der Aufsichts- 
räte beider Banken und ein- 
stimmiger Beschluss, ein  
Fusionskonzept zu erarbeiten.

Mai 2025

Informationsveranstaltungen 
für Mitglieder der Volksbank 
Nordschwarzwald eG und 
Vertreter der Volksbank eG im 
Kreis Freudenstadt

23. Juli 2025

Generalversammlung  
Volksbank Nordschwarzwald eG:
U. a. Beschluss über geplante  
Verschmelzung, Nominierung der  
4 künftigen Aufsichtsratsmitglieder 
für den Aufsichtsrat der neuen Bank

Zeitplan

Alle Fakten zur anstehenden Fusion
Sicher haben Sie noch einige Fragen zur Verschmelzung der Volksbank 
Nordschwarzwald eG mit der Volksbank eG im Kreis Freudenstadt. Auf 
dieser Doppelseite finden Sie die wichtigsten Antworten.
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Aus erster Hand: Zahlreiche Mitglieder  
der Volksbank Nordschwarzwald nutzten die 

Gelegenheit, sich vor Ort zu informieren

	� Kundennähe: Wir sind und 
bleiben in unserer Raumschaft 
verwurzelt und eng mit 
unseren Mitgliedern und 
Kunden verbunden.  
Bei uns steht der Mensch  
und somit auch die  
persönliche Beratung 
weiterhin im Fokus.

	� Persönlicher Service und 
bekannte Ansprechpartner:  
Die Berater und Teams bleiben 
erhalten, sodass Sie weiter‑ 
hin mit den gleichen Personen 
sprechen können.

	� Filialen bleiben erhalten: Im 
Rahmen der Verschmelzung 
sind keine Filialschließungen 
geplant. Diese bleiben 
bestehen, um weiterhin den 
persönlichen Kontakt zu 
gewährleisten.

	� Bekannte digitale  
Angebote: OnlineBanking 
und digitale Services bleiben 
bestehen.

	� Verlässliche Verträge: 
Bestehende Verträge  
gelten auch nach der Fusion 
unverändert weiter.

	� Soziales Engagement:  
Seit vielen Jahren sind wir ein 
verlässlicher Partner für 
gemeinnützige Institutionen, 
Vereine und soziale Projekte. 
Diese Verantwortung für 
unsere Region ist uns sehr 
wichtig und deshalb können 
Sie auch künftig auf uns 
zählen.

	� Attraktiver Arbeitgeber: 
Unsere Mitarbeitenden sind 
die zentrale Säule und der 
maßgebliche Erfolgsfaktor für 
unsere Bank. Mit der Fusion 
werden wir keine Arbeitsplätze 
abbauen, sondern noch 
attraktivere Entwicklungs
möglichkeiten bieten.

	� Genossenschaftliche Werte: 
Partnerschaftlichkeit, Transpa‑
renz, Solidarität, Vertrauen, 
Fairness und Verantwortung 
bestimmen weiterhin unser 
Denken und Handeln.

Was bleibt gleich?

Mitte/Ende Oktober 2025

Antrag auf Eintragung  
der Verschmelzung  
im Genossenschaftsregister

29. Juli 2025

Vertreterversammlung Volksbank 
eG im Kreis Freudenstadt:
U. a. Beschluss über geplante 
Verschmelzung, Satzungs- 
änderungen, Ergänzungswahl 
Aufsichtsrat

7.– 9. November 2025

Technische Fusion

Alle Fakten zur anstehenden Fusion
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Bericht des Vorstands

Trotz Rezession und einer an‑
gespannten wirtschaftlichen 
Lage blicken wir auf ein er‑

folgreiches Jahr 2024 zurück. 
Das Geschäftsvolumen und die 
vermittelten Geschäfte haben 
sich im abgelaufenen Jahr um 
insgesamt 86,4 Millionen Euro 
auf 1.166,1 Millionen Euro wei‑
ter erhöht. Das Kreditgeschäft 
wuchs überdurchschnittlich mit 
8,4 % auf insgesamt 370 Millio‑
nen Euro, dabei wurden über  
68 Mio. Euro an öffentlichen För‑
derkrediten in die Finanzierungs‑
konzepte eingebunden. Diese 
positive Entwicklung spiegelt 
das Vertrauen der Kunden in die 
Dienstleistungen unserer Bank 
wider und zeigt, dass wir auch in 
schwierigen Zeiten als verlässli‑
cher Partner von unseren Kun‑
den und Geschäftspartnern wahr‑
genommen werden.

Obwohl bei den Kundeneinla‑
gen ein zunehmender Wettbe‑
werb zu spüren war, konnten wir 
auch hier ein erfreuliches und 
ebenfalls überdurchschnittliches 
Wachstum um 6,0 % auf 451 Mil‑ 
lionen Euro verzeichnen. Sparer 
und Kapitalanleger haben sich 

Sehr geehrte Mitglieder, geschätzte Kundinnen und Kunden!

verstärkt vor fallenden Zinsen 
mit mittleren und längeren Lauf‑
zeiten geschützt.

Der Zinsüberschuss konnte 
2024 um 3,43 Millionen Euro 
auf 11 Millionen gesteigert wer‑
den, die Provisionserträge legten 
um 0,2 Millionen Euro auf 4,2 
Millionen Euro zu. Als wesentli‑
cher Erfolgstreiber ist hier das 
Wertpapiergeschäft zu nennen. 
Wir konnten im vergangenen 
Jahr 548 neue Wertpapiersparer 
hinzugewinnen und die Anzahl 
der Fondssparpläne um 657 auf 
2.926 Stück ausbauen.

Die insgesamt positive Ent‑
wicklung ist dennoch kein 
Grund, sich den dynamischen 
Veränderungen in der Banken‑
landschaft und deren Auswir‑
kungen zu verschließen. Um 
auch künftig die wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Rolle in 
der Region sicherzustellen, se‑
hen wir uns in der Verantwor‑
tung, frühzeitig und aus einer 
Position der Stärke heraus die 
richtigen strategischen Weichen‑
stellungen vorzunehmen. 

Bereits Ende vergangenen Jah‑
res haben wir die Öffentlichkeit 

über die geplante Fusion mit der 
Volksbank eG im Kreis Freuden‑
stadt informiert. Unter dem Mot‑
to „Allein sind wir stark, ge‑
meinsam sind wir stärker“ 
wollen die beiden wirtschaftlich 
starken Banken ihre Kräfte bün‑
deln, um für die Herausforderun‑
gen der Zukunft bestens aufge‑
stellt zu sein. Unsere im Mai 
2025 durchgeführten Informa
tionsveranstaltungen sind bei un‑
seren Mitgliedern auf großes  
Interesse gestoßen. Ihre Zustim‑
mung zur Fusion bei der anste‑
henden Generalversammlung ist 
für diesen zukunftsweisenden 
Schritt entscheidend. Lassen Sie 
uns gemeinsam die Weichen für 
eine starke, nachhaltige und kun‑
dennahe Volksbank Nord‑
schwarzwald stellen.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt unseren Mitarbeitenden, die 
auch im Jahr 2024 durch ihr En‑
gagement einen wesentlichen 
Teil zum Erfolg beigetragen ha‑
ben. Ihnen, liebe Mitglieder und 
Kunden, danken wir für das  
uns entgegengebrachte Vertrau‑
en und die gute partnerschaftli‑
che Zusammenarbeit.

Die Volksbank Nordschwarzwald eG setzt 2024 mit deutlichen 
Zuwächsen bei Krediten und Einlagen ihren Wachstumskurs fort

Aktivseite	 TEUR
Barreserve	 7.240
Forderungen an Kreditinstitute	 49.167
Forderungen an Kunden	 353.854
Wertpapiere	 182.824
Beteiligungen und Geschäftsguthaben	 7.440
Anteile an verbundenen Unternehmen	 25
Treuhandvermögen	 378
Immaterielle Anlagewerte	 56
Sachanlagen	 5.963
Sonstige Vermögensgegenstände	 522
Rechnungsabgrenzungsposten	 0

Summe der Aktiva	 607.469

Jahresabschlusszahlen 
2024 (Kurzfassung)

Passivseite		  TEUR
Verbindlichkeiten  
gegenüber Kreditinstituten� 83.279
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden	 452.223
Treuhandverbindlichkeiten	 378
Sonstige Verbindlichkeiten	 601
Rechnungsabgrenzungsposten	 17
Rückstellungen	 4.134
Nachrangige Verbindlichkeiten	 0
Fonds für allgemeine Bankrisiken	 32.482
Geschäftsguthaben der Mitglieder	 7.298
Rücklagen	 26.377
Bilanzgewinn	 680

Summe der Passiva	 607.469

Es handelt sich um einen vorläufigen 
Jahresabschluss. Zum Redaktions-
schluss war die Jahresabschlussprü-
fung des Baden-Württembergischen 
Genossenschaftsverbandes e.V. noch 
nicht abgeschlossen.

Der Jahresabschluss wird nach 
Feststellung durch die Generalver-
sammlung im Unternehmensregister 
veröffentlicht und liegt zur Ein‑ 
sichtnahme der Mitglieder in den 
Geschäftsräumen der Bank aus.

Ihr Vorstand der Volksbank Nordschwarzwald eG

Wolfgang Frey Martin Schmiederer



11

Aktivseite	 TEUR
Barreserve	 7.240
Forderungen an Kreditinstitute	 49.167
Forderungen an Kunden	 353.854
Wertpapiere	 182.824
Beteiligungen und Geschäftsguthaben	 7.440
Anteile an verbundenen Unternehmen	 25
Treuhandvermögen	 378
Immaterielle Anlagewerte	 56
Sachanlagen	 5.963
Sonstige Vermögensgegenstände	 522
Rechnungsabgrenzungsposten	 0

Summe der Aktiva	 607.469

� TEUR
Zinsüberschuss und laufende Erträge� 11.023
Provisionsüberschuss� 4.230
Sonstige betriebliche Erträge� 1.256
Personalaufwand� 5.924
Andere Verwaltungsaufwendungen� 3.603
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen� 438
Sonstige betriebliche Aufwendungen� 81
Abschreibungen und Wertberichtigungen  
auf Forderungen und bestimmte  
Wertpapiere sowie Zuführungen zu  
Rückstellungen im Kreditgeschäft� 833
Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen  
und bestimmten Wertpapieren sowie aus der  
Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft� 0
Abschreibungen und Wertberichtigungen  
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen  
Unternehmen und wie Anlagevermögen  
behandelte Wertpapiere� 0
Erträge aus Zuschreibungen zu  
Beteiligungen, Anteilen an verbundenen  
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelten Wertpapieren� 0

Ergebnis der normalen  
Geschäftstätigkeit� 5.630
Steuern� 1.616
Einstellungen in Fonds für allg. Bankrisiken� 3.336
Jahresüberschuss� 678
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr� 2
Einstellungen in Ergebnisrücklagen� 0

Bilanzgewinn� 680

Anzahl der Mitglieder� 9.639
davon Zugänge in 2024� 221

Dividenden an unsere Mitglieder� 216 TEUR

Anzahl der durchgeführten 
Veranstaltungen� 36
Anzahl der Teilnehmer� 1.097

Anzahl der durchschnittlich  
beschäftigten Mitarbeiter� 81
davon in Ausbildung� 6

Steuerleistung der Mitarbeiter� 715.727 EUR

Sozialbeiträge der Mitarbeiter� 885.894 EUR

Verfügbare Kaufkraft in der 
Region durch Gehaltszahlungen 
an die Mitarbeiter� 2.931 TEUR

Steuerzahlungen an Bund, 
Länder und Gemeinden� 1.001 TEUR
davon Steuern an Kommunen� 297 TEUR

Vergabe von Aufträgen 
an die Wirtschaft� 2.967 TEUR

Spenden an Vereine und soziale 
Einrichtungen, Schulen, 
Sport- und Kulturförderung� 46 TEUR
Stand: 30.12.2024

Jahresabschlusszahlen 
2024 (Kurzfassung)

Passivseite		  TEUR
Verbindlichkeiten  
gegenüber Kreditinstituten� 83.279
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden	 452.223
Treuhandverbindlichkeiten	 378
Sonstige Verbindlichkeiten	 601
Rechnungsabgrenzungsposten	 17
Rückstellungen	 4.134
Nachrangige Verbindlichkeiten	 0
Fonds für allgemeine Bankrisiken	 32.482
Geschäftsguthaben der Mitglieder	 7.298
Rücklagen	 26.377
Bilanzgewinn	 680

Summe der Passiva	 607.469

Gewinn- und Verlustrechnung 
2024 (Kurzfassung)	

Unsere Förderbilanz 2024
für unsere Mitglieder und unsere Region

• Sparwoche für die Kleins-
ten: Dieses Jahr findet die Spar-
woche vom 27. bis 31. Oktober 
statt. Alle fleißigen Sparerinnen 
und Sparer sind herzlich einge-
laden, ihre Spardosen in unse-
ren Geschäftsstellen zu leeren. 
An der Candy-Bar in der Haupt-
stelle Pfalzgrafenweiler und Al-
tensteig gibt es allerlei Süßes 
zu entdecken. Für Spaß und 
Unterhaltung sorgt das Kinder-
kino im Bürgersaal in Alten-

steig am 30. Oktober. Dort ha-
ben unsere jungen Sparer 
ebenfalls die Möglichkeit, sich 
eine Tüte Süßes abzuholen.
• Money Talks & Laughs für 
junge Erwachsene: Finanzen 
sind alles andere als langweilig 
und kompliziert. Deshalb ver-
binden wir Finanzen mit Come-
dy und laden unsere jungen 
Kunden und Mitglieder herzlich 
zu unserem Event „Money 
Talks & Laughs“ am 24. Okto-

ber in die Kongresshalle Böblin-
gen ein. Nach einem Come- 
together mit Fingerfood gibt es 
tolle Stationen, Finanz-Facts, 
wichtige Insights von Profis 
und natürlich bringt ein be-
kannter Comedian mit seinem 
Programm alle Teilnehmenden 
zum Lachen. Bald mehr dazu 
auf unserer Website.
• DZ BANK Webkonferenz am 
10. Juli, 11. September sowie 
am 13. November, jeweils um 

18:00 Uhr, online. In Zusam-
menarbeit mit der DZ BANK AG 
bieten wir Ihnen regelmäßig 
eine Webkonferenz zu aktuel-
len Themen an. In rund 60 Mi-
nuten erhalten Sie von einem 
Referenten aus dem Bereich 
Research der DZ BANK AG ei-
nen umfassenden Überblick 
über das aktuelle Geschehen 
an den weltweiten Finanzmärk-
ten – präzise und prägnant auf 
den Punkt gebracht.

Unsere Veranstaltungen 2025
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Wenn neue Wege  
zum Ziel führen

Frau Strohscherer, Sie sind 
Quereinsteigerin in der Bank. 
Was haben Sie vorher ge-
macht und wie kam es zu die-
sem Wechsel?
Christine Strohscherer: „Ich 
habe eine Ausbildung zur Kauf­
frau für Büromanagement ge­
macht und später meinen Wirt­
schaftsfachwirt absolviert. In 
meiner letzten Tätigkeit war ich 
im Einkauf tätig – eine spannen­
de Zeit mit vielen Einblicken in 
Prozesse und Verhandlungen. Ir­
gendwann verspürte ich aber 
den Wunsch nach Veränderung: 
Ich wollte mich weiterentwi­
ckeln und neue Perspektiven 
kennenlernen. Der Einstieg in 
die Bank, speziell im Bereich 
Organisation, war für mich ge­
nau der richtige Schritt.“
War der Wechsel zur Bank 
eine große Umstellung?
Christine Strohscherer: „Ja, 
auf jeden Fall. Natürlich war 

Wie Christine Strohscherer den Quereinstieg wagte und was sie  
heute an der Arbeit in der Organisation besonders schätzt.

mir bewusst, dass viele neue 
Themen auf mich zukommen 
würden – vom Bankwesen 
selbst bis zu internen Struktu­
ren und Abläufen. Aber ich bin 
offen an die Aufgabe herange­
gangen und wurde im Team 
herzlich aufgenommen. Die 
Kolleginnen und Kollegen ha­
ben mich super unterstützt und 
mir den Einstieg wirklich leicht 
gemacht.“ 

„Mitgestalten –
genau das  

habe ich gesucht“

Was hat Sie am meisten über-
rascht seit dem Wechsel? 
Christine Strohscherer: „Wie 
abwechslungsreich und dyna­
misch die Arbeit im organisato­
rischen Bereich einer Bank ist! 
Ich bin in viele Projekte einge­
bunden, darf Prozesse mitge­
stalten und Lösungen erarbeiten 

– das ist genau das, was ich ge­

Kreative Talente prämiert
In den vergangenen Monaten ha­
ben zahlreiche Kinder und Ju­
gendliche ihre kreativen Werke 
zum Thema „Echt digital“ bei 
der Volksbank Nordschwarz­
wald eingereicht. Der diesjähri­
ge Jugendwettbewerb „jugend 

creativ“ stand ganz im Zeichen 
des digitalen Wandels und seiner 
vielfältigen Auswirkungen auf 
unser Leben. Mit insgesamt 245 
Bildbeiträgen und 164 Quizlö­
sungen zeigt sich erneut das 
enorme kreative Potenzial der 
jungen Generation.

Die eingereichten Werke ha­
ben spannende Einblicke in die 
virtuelle Welt geboten und be­
leuchteten sowohl die Chancen 
als auch die Herausforderungen, 
die die Digitalisierung mit sich 
bringt. Der Wettbewerb, der seit 
mehr als 50 Jahren für die Förde­

sucht habe. Besonders gefällt 
mir, dass man nicht nur verwal­
tet, sondern aktiv mitwirkt. Ak­
tuell stehen wir vor einer span­
nenden Phase: Die Fusion mit 
der Volksbank eG im Kreis 
Freudenstadt bringt viele neue 
Aufgaben und Veränderungen 
mit sich, gerade auch im Be­
reich Organisation. Ich darf an 
zahlreichen Terminen teilneh­
men, bekomme viele Einblicke 
in laufende Prozesse und lerne 
dabei jeden Tag dazu – das ist 
nicht nur spannend, sondern 
auch sehr bereichernd.“
Welche Erfahrungen aus Ih-
rer früheren Tätigkeit im Ein-
kauf helfen Ihnen heute?
Christine Strohscherer: „Defi­
nitiv mein strukturierter Ar­
beitsstil, mein Organisationsge­
schick und der Umgang mit 
verschiedenen Schnittstellen. Im 
Einkauf musste ich oft zwi­
schen unterschiedlichen Abtei­

Wie real ist die digitale Welt? 
Die Volksbank Nordschwarz-
wald zeichnet die Ortssieger 
des 55. Jugendwettbewerbs 

„jugend creativ“ zum Thema 
„Echt digital“ aus 

lungen und Interessen vermit­
teln – diese Fähigkeit ist auch in 
der Bank enorm hilfreich, be­
sonders im Bereich Organisa­
tion, wo viele Fäden zusam­
menlaufen.“
Was würden Sie anderen ra-
ten, die mit dem Gedanken 
spielen, einen Quereinstieg zu 
wagen?
Christine Strohscherer: „Es 
lohnt sich, offen für Neues zu 
sein – auch wenn man zunächst 
Respekt vor dem Unbekannten 
hat. Ein Quereinstieg bietet 
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Kreative Talente prämiert Ausbildung mit Zukunft – direkt vor der Haustür 
Eine Ausbildung zum Bankkauf-
mann (m/w/d) bedeutet bei der 
Volksbank Nordschwarzwald 
mehr als Zahlen und Beratung. 
Sie ist der Einstieg in eine viel-
seitige, zukunftssichere Karriere 

– mitten in der Region und mit 
echten Perspektiven. Auszubil-
dende übernehmen früh Ver-
antwortung, lernen direkt in der 
Praxis und werden dabei per-
sönlich begleitet. Weil Ausbil-
dung heute mehr sein muss als 
Theorie, schaffen wir Bedingun-
gen, die Raum lassen für alles, 
was sonst noch wichtig ist.

Als regional verwurzeltes Un-
ternehmen bieten wir Sicher-
heit und Nähe – Auszubilden-
de arbeiten dort, wo sie zu 
Hause sind. Flexible Arbeits-
zeiten sorgen dafür, dass Aus-
bildung und Freizeit zusam-
menpassen. 
Für uns ist klar: Wer ausgegli-
chen ist, kann auch im Job sein 
Bestes geben. Für zusätzliche 
Erholung gibt es eine Erho-
lungsbeihilfe, die Urlaub oder 
Auszeit erleichtert. Wer mobil 
bleiben möchte, tut mit einem 
E-Bike-Leasing nicht nur sich 

selbst etwas Gutes, sondern 
auch der Umwelt. Durch Ent-
geltoptimierung und vermö-
genswirksame Leistungen ho-
len unsere Auszubildenden 
mehr aus ihrem Gehalt heraus 

– von Anfang an. Außerdem be-
kommen sie einen Zuschuss 
zur betrieblichen Altersvorsor-
ge, damit sie schon heute für 
morgen vorsorgen. Und weil 
Stillstand für uns kein Thema 
ist, fördern wir die persönliche 
Entwicklung durch vielfältige 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
über die Ausbildung hinaus. 

rung von Kreativität und den 
Austausch von Ideen steht, ist 
eine bedeutende Plattform für 
Kinder und Jugendliche, um ihre 
Gedanken öffentlich sichtbar zu 
machen. Die hohe Resonanz auf 
den diesjährigen Wettbewerb be-
stätigt, wie wichtig es ist, jungen 
Menschen Raum für kreative 
Entfaltung zu geben.

Die besten Werke wurden nun 
auf Ortsebene mit Sachpreisen 
prämiert. Wir gratulieren allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern herzlich zu ihren beeindru-
ckenden Beiträgen.

Naturabenteuer  
für junge Entdecker 
In enger Zusammenarbeit mit 
den drei Landesministerien für 
Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz, für Kul-
tus, Jugend und Sport sowie für 
Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft haben die Volksbanken 
und Raiffeisenbanken das neue 
Bildungsprojekt „Wald.Klima.
Ernährung“ aufgelegt.

Im November 2024 nutzten 
Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 und 6 der Werkreal-
schule Pfalzgrafenweiler das An-
gebot und tauchten in die faszi-
nierende Welt des Waldes ein. 
Unter der Leitung einer Naturpä-
dagogin der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald e. V. erlebten die 
Kinder einen erlebnispädagogi-
schen Tag, der sowohl Spaß 
machte als auch tiefgreifendes 
Umweltwissen vermittelte.

Ein Highlight war die prakti-
sche Aufgabe, bei der sie einen 
Baum vermessen und dessen 
wirtschaftlichen Wert berech-
nen mussten. Diese Übung 
zeigte eindrucksvoll, dass Bäu-
me nicht nur ökologisch, son-
dern auch ökonomisch von Be-
deutung sind – ein wichtiger 

Die Schülerinnen und Schüler 
hielten ihre Eindrücke in 
schönen Zeichnungen fest

Beitrag zum Verständnis 
nachhaltiger Waldnutzung.

Der Lerngang legte großen 
Wert auf den Schutz des Wal-
des: Durch vielfältige Aktivi-
täten erfuhren die Kinder, 
warum nachhaltige Bewirt-
schaftung lebensnotwendig 

ist, um unsere Wälder für 
kommende Generationen zu 
bewahren. Das Erlebnis hin-
terließ bei den Schülerinnen 
und Schülern bleibende Ein-
drücke und förderte ihr Um-
weltbewusstsein auf spieleri-
sche Weise. 

nicht nur die Chance, sich in ei-
nem neuen Umfeld weiterzu-
entwickeln, sondern auch, den 
eigenen Horizont zu erweitern. 
Besonders bei einem Arbeitge-
ber wie der Volksbank, die ste-
tig wächst und sich weiterent-
wickelt, eröffnen sich viele 
Möglichkeiten. Die Fusion 
bringt zusätzlich neue Chancen 
mit sich. Ich bin froh, diesen 
Schritt gemacht zu haben – heu-
te bin ich angekommen und 
sehe noch viele spannende 
Wege vor mir.“
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Liquiditätsschutz nach Maß: 
Für mehr finanzielle 

Sorgenfreiheit für Sie und 
Ihre Familie 

Deutschland zahlt digital 
Das gab es noch nie! Die Initiati-
ve „Deutschland zahlt digital“ 
ermöglicht den unverbindlichen 
Einstieg ins Payment für Händ-
lerkunden und bietet ein Jahr 
kostenfreie Kartenzahlungen! 
88 % der Konsumenten in 
Deutschland erwarten die Be-
zahlung per Karte, Smartphone 
oder Smartwatch in Geschäften 
und trotzdem gibt es noch im-
mer viele kleine Händler, die nur 
Bargeld akzeptieren.

Gemeinsam mit anderen füh-
renden Unternehmen aus der Fi-
nanzwirtschaft hat VR Payment 
die Initiative „Deutschland zahlt 
digital“ gestartet. Gemeinsam 
mit der Volksbank Nordschwarz-
wald werden Händlerkunden 

und Dienstleister dabei unter-
stützt, Barrieren abzubauen und 
die flächendeckende Nutzung 
bargeldloser Zahlungsmethoden 
in Deutschland voranzutreiben. 
Konkret heißt das: Die Volks-
bank Nordschwarzwald und die 
VR Payment bieten für 12 Mo-
nate ein Grundpaket für das bar-
geldlose Kassieren an, unver-
bindlich und ohne jegliche 
Kosten. Anschließend kann die 
bargeldlose Zahlungsmethode 
weitergeführt werden oder man 
verzichtet künftig wieder darauf.

Teilnahmebedingungen und 
Informationen erhalten Kunden 
von Stefan Krauß, Zahlungsver-
kehrsberater der Volksbank 
Nordschwarzwald. 

Die Initiative 
„Deutschland 
zahlt digital“ 

richtet sich an 
Händler und 

Dienstleister, die 
bisher noch 

keine bargeld­
losen Zahlungs­

methoden 
anbieten 

Sorgenfrei leben  
mit R+V-CashProtect
Mit dem individuellen Liquidi-
tätsschutz „R+V-CashProtect“ 
können sich Kunden ganz ent-
spannt zurücklehnen. Fallen 
Teile des Einkommens beispiel-
weise aufgrund von Kurzarbeit, 
längerer Arbeitsunfähigkeit oder 
Arbeitslosigkeit weg, springt 
„R+V-CashProtect“ ein und 
schützt so vor finanziellen Eng-
pässen. 

Insbesondere in unsicheren 
Zeiten von Inflation und steigen-
den Energiepreisen ist eine  
effektive Einkommensabsiche-
rung wichtiger denn je. Mit Bau-
steinen aus den Bereichen Ge-
sundheit, Einkommen und 
Leben kann der Schutz im Rah-
men der Versicherungsbedin-
gungen flexibel auf den jeweili-

gen Lebensstil angepasst werden. 
Die Vorteile liegen auf der Hand: 
ein Liquiditätsschutz, der per-
fekt zu jedem passt und die  
Absicherungshöhen und Leis-
tungsdauern können monatlich 
angepasst werden. 

Des Weiteren ist „R+V-Cash-
Protect“ flexibel, denn es ist mo-
natlich kündbar und hat keine 
Gesundheitsprüfung. So wird 
auch ein schneller und einfacher 
Abschluss garantiert. Kommen 
Sie bei uns vorbei 
und lassen Sie sich 
unverbindlich bera-
ten, um gemeinsam 
die passende Absi-
cherung für Ihre je-
weiligen Bedürfnis-
se zu finden.



Sieben Megatrends im Fokus

Beim Thema Nachhaltig-
keitsstrategie arbeiten wir 
bereits seit vielen Jahren 

erfolgreich mit unserem Partner 
Union Investment zusammen. 
Dieser hat jüngst analysiert, 
welche Zukunftsthemen eine 
hohe Relevanz für Anlegerin-
nen und Anleger haben werden.

Für die Trendanalyse haben 
Experten des ESG-Teams vom 
Portfoliomanagement und des 
Bereichs strategische Kapital-
marktkommunikation bei Uni-
on Investment ihre Expertise 
und ihre Marktbeobachtungen 
eingebracht. Dazu wurden eine 

Vielzahl externer Quellen wie 
Studien und Marktauswertun-
gen hinzugezogen, aber auch 
Erkenntnisse aus Unterneh-
mensbesuchen und eigenen  
Recherchen. Insgesamt haben 
die Autoren sieben bedeuten‑ 
de Wirtschaftsbereiche ausge-
macht, die einen großen struk-
turellen Wandel erleben – und 
Anlegern Investitionsmöglich-
keiten bieten. Dazu zählen die 
Ernährung einer wachsenden 
Weltbevölkerung, das Thema 
Wohnen genauso wie die Mobi-
lität und die Gesundheit. Aber 
auch Wasser, Kreislaufwirt-

schaft und Energie gehören zu 
den „großen 7“. 

Alle sieben Megatrends ver-
binden Potenziale für Unterneh-
men mit Investitionsmöglichkei-
ten etwa für die Geldanlagen 
unserer Kundinnen und Kunden.

Union Investment –  
der richtige Partner

Als aktiver Asset-Manager 
mit langjähriger Erfahrung und 
Kompetenz im Bereich der 
Fondsanlage mit Nachhaltig-
keitsstrategie ist Union Invest-
ment dabei genau der richtige 
Partner. Deren Portfolioma-

nagement ist darauf ausgerich-
tet, robuste und zukunftsfähige 
Geschäftsmodelle zu identifi-
zieren – auch im Hinblick auf 
ökologische und/oder soziale 
Merkmale.

Wenn Sie erfahren wollen, 
wie Sie als Anlegerin und Anle-
ger von der Transformation pro-
fitieren und welche Chancen 
und Risiken Ihnen Geldanlagen 
mit Nachhaltigkeitsstrategie da-
bei bieten können, sprechen Sie 
mit den Beraterinnen und Bera-
tern Ihrer Filiale vor Ort und 
vereinbaren Sie einen persönli-
chen Beratungstermin.

Heute schon an morgen denken: kein Problem bei Geldanlagen 
mit Nachhaltigkeitsstrategie von Union Investment.

 Nachhaltigkeitsorientierte Fonds sind mehr als Investitionen in ein gutes Gefühl.

•  Bei der Geldanlage gibt es Möglichkeiten, Renditechancen mit der Berücksich-
tigung von Nachhaltigkeitsaspekten zu kombinieren

•  Die Anlagen werden nach ökonomischen, ökologischen und sozialen Kriterien  
ausgewählt

•  Sie profitieren von der langjährigen Erfahrung und Kompetenz im aktiven  
Management von Fonds mit Nachhaltigkeitsstrategie von Union Investment, 
der Fondsgesellschaft der genossenschaftlichen FinanzGruppe

•  Ihre individuelle Nachhaltigkeitsvorstellung kann dabei von der Anlage politik 
abweichen

Lassen Sie sich in Ihrer Volksbank Nordschwarzwald eG zu Chancen und Risiken 
beraten, zum Beispiel dem Risiko markt bedingter Kursschwankungen.

Aus Geld Zukunft machen

Weil ich für mich und die Zukunft investiere

Zufrieden

Dies ist Werbung. Bitte lesen Sie den Verkaufsprospekt und die Basisinformationsblätter der Fonds, bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung  
treffen. Darin finden Sie ausführliche produktspezifische Informationen, insbesondere zu den Anlagezielen und Anlagegrundsätzen, zu Chancen und 
Risiken sowie zum Risikoprofil der Fonds. Diese Dokumente sowie die aktuellen Jahres- und Halbjahresberichte und die Anlagebedingungen erhalten  
Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main oder 
auf www.union-investment.de/downloads. Sie bilden die allein verbindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Weitere Informationen über nachhaltig- 
keitsrelevante Aspekte der Fonds finden Sie auf www.union-investment.de/esg-fonds. Stand: 17. März 2025.
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300 Jahre 
Kälberbronn 

Die ehemalige Holzfäller­
siedlung Kälberbronn be­
geht in diesem Jahr ein 

bedeutendes Jubiläum: 300 Jah­
re Geschichte des Dorfs. Zu 
diesem besonderen Anlass wur­
de eine „Entdeckerrunde“ ins 
Leben gerufen. Dabei handelt 
es sich um einen etwa drei Kilo­
meter langen Themenweg mit 
zehn liebevoll gestalteten Sta­
tionen, die faszinierende Einbli­
cke in die Vergangenheit des 
kleinen Ortes bieten und sich 
hervorragend für Familien mit 
Kindern eignen. Ein besonderer 
Höhepunkt der Entdeckerrunde 
ist der neue Kälberbronn-
Schriftzug, der leicht erhöht 
liegt und mit zwei gemütlichen 
Sitzbänken zum Verweilen ein­
lädt. Die Stationen entlang des 

Als Zeichen regionaler Verbundenheit überreicht 
die Volksbank Nordschwarzwald eine Spende 
zum 300-jährigen Jubiläum von Kälberbronn.

Weges erzählen die 300-jährige 
Geschichte des Dorfes. Das Ju­
biläum soll das ganze Jahr über 
in vier Etappen gefeiert werden, 
wobei am ersten September­
wochenende der Hauptfestakt 
stattfindet. Dieser umfasst ei­
nen großen Festumzug, Live­
musik im Festzelt sowie einen 
Festgottesdienst.

Die Volksbank Nordschwarz­
wald und der Gewinnsparverein 
Baden-Württemberg unterstüt­
zen das Projekt mit einer Spen­
de in Höhe von 800 Euro. Ge­
winnsparen ist eine besondere 
Sparform, bei der ein Teil des 
Einsatzes für gemeinnützige 
Zwecke verwendet wird. Regio­
nale Initiativen fördern das  
Gemeinschaftsgefühl und be­
wahren die Geschichte. Als ge­

nossenschaftlich organisierte 
Bank steht für die Volksbank 
Nordschwarzwald der Mensch 
im Mittelpunkt. Deshalb sollen 
konkrete Projekte gefördert 
werden, sodass der Nord­
schwarzwald auch in Zukunft 
eine starke und lebenswerte Re­
gion bleibt. Die Entdeckerrun­
de ist ein unterhaltsames und 
informatives Erlebnis für Jung 
und Alt.

Sommerlicher Linsensalat 
Zutaten für 4 Portionen:
 •	 300 g getrocknete Linsen 
(z. B. Berglinsen) 
 •	 ½ Gurke (ca. 250 g)
 •	 1 kleine rote Paprika  
 •	 1 kleine gelbe Paprika
 •	 ½ Zwiebel
 •	 2 Karotten
 •	 8 Cocktailtomaten 
 •	 1 Bund Petersilie
Zutaten fürs Dressing:
 •	 1 TL Honig
 •	 6 EL warmes Wasser 
 •	 Prise Pfeffer  
 •	 Prise Curry 
 •	 Prise Paprikapulver, edelsüß
 •	 2 TL Salz 
 •	 4 EL Kräuteressig 
 •	 8 EL Olivenöl
 •	 1 Schuss Sahne 

Zubereitung:
1. Linsen nach Packungsanleitung 
ca. 25 Minuten bissfest kochen. 
2. Währenddessen Gemüse wa­
schen, alles in kleine Würfel 
schneiden, Petersilie hacken.
3. Es sieht besonders hübsch aus, 
wenn alles in etwa gleich große 
feine Würfel geschnitten wird. 
4. Fürs Dressing den Honig im 
warmen Wasser auflösen. 
5. Würzen und das Salz im war­
men Wasser auflösen. 
6. Alle Zutaten miteinander gut 
vermischen und über den Salat 
geben. Am besten kühl einige 
Stunden ziehen lassen, noch 
mal abschmecken. 
7. Mit ein paar Petersilien­
röschen dekorieren.

Scheckübergabe mit 
Ortsvorsteher Andreas 

Ziefle (l.) und Johannes 
Leibold, Leiter Firmenkun-
den und Baufinanzierung

Sommerlicher Linsensalat  
mit knackigem Gemüse und 
feinem Dressing


